=4 Stadt
FUrth

Beschlussvorlage
OA/0548/2022
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Umweltausschuss 30.09.2022 offentlich - Vorberatung
Stadtrat 25.10.2022 oOffentlich - Beschluss

Forderrichtlinie fur E-Taxen in Furth

Aktenzeichen / Geschaftszeichen
II/OA/U-ZUF

Folgende Referenzvorlage vorhanden:
OA/0503/2021

Anlagen:
Forderrichtlinie (Entwurf)

Beschlussvorschlag:

trags.

oder alternativ

Der Umweltausschuss empfiehlt / der Stadtrat beschliel3t vorbehaltlich der noch zu klarenden
Thematik der Doppelférderung (Vereinbarkeit der Flrther E-Taxi-Férderung mit dem Umweltbo-
nus auf Bundesebene) die Anschaffung von E-Taxen durch Taxiunternehmen in der Stadt Firth
gemal der beigefiigten Forderrichtlinie zu fordern.

Die Forderung soll folgenden Umfang haben:

A) Forderung der ersten flnf Fahrzeuge mit jeweils 4000 Euro und funf weiterer Fahrzeuge
mit 2000 Euro, maRgebend fir die Hohe der Férderung ist der Eingang des Foérderan-

B) Forderung von 10 Fahrzeugen mit jeweils 3000 Euro.

Sachverhalt:

Die SPD Stadtratsfraktion hat zum Umweltausschuss am 09.12.2021 folgenden Antrag gestellt:

Die Stadt Furth unterstitzt und férdert die Ortlichen Taxiunternehmen bei der Anschaffung von

E-Taxis.

In Abstimmung zwischen dem Amt fur Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz, dem Amt fur
Wirtschaft und Stadtentwicklung sowie der infra flrth gmbh wurde eine Richtlinie zur Férderung
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von E-Taxen in Furth erarbeitet (siehe Anlage). Diese soll am 01.11.2022 in Kraft treten und die
Anschaffung von insgesamt zehn batterieelektrisch betriebenen Fahrzeugen in Furth férdern.

Durch die sukzessive Umstellung auf elektrisch betriebene Taxiflotten und Fahrzeuge ohne lo-
kale Emissionen im Stadtgebiet will die Stadt Furth einen Beitrag zur Luftreinhaltung, zur Larm-
minderung und zur Erreichung der Klimaschutzziele leisten. Gerade der Taxiverkehr eignet sich
zur Umstellung auf E-Fahrzeuge, da die gefahrenen Strecken gut durch E-Fahrzeuge abgebil-
det werden kénnen.

In Furth gibt es derzeit 77 konzessionierte Taxen, von diesen ist bisher eines emissionsfrei un-
terwegs. Die Stadt Furth mochte mit vorliegender Foérderung die schrittweise Umstellung des
Taxiverkehrs auf lokal emissionsfreie Fahrzeuge anstof3en und den Taxiunternehmen hierftr
einen Anreiz bieten.

Vorgeschlagen wird gemaR dem Antrag der SPD-Fraktion die Férderung von 10 E-Taxen, die
ersten funf Fahrzeuge mit jeweils 4.000 und funf weitere Fahrzeuge mit jeweils 2.000 Euro,
maf3gebend fur die Hohe der Forderung ist der Eingang des Férderantrags (Beschlussvariante
A). Durch die unterschiedliche Forderhdhe kann ein Anreiz fir einen schnellen Umstieg auf
elektrisch betriebene Taxen gesetzt und die Vorreiterrolle von Unternehmen berlcksichtigt wer-
den. Denkbar und mit der Intention der Forderung ebenso vereinbar wéare auch eine gleichma-
Bige Forderung der E-Taxen beispielsweise mit einem Zuschuss von 3.000 Euro je Fahrzeug
(Beschlussvariante B). Im Interesse der Gleichbehandlung der Antragstellenden regt die Ver-
waltung an, diesen einheitlichen Férdermal3stab anzulegen.

Der Vollzug der Foérderrichtlinie soll beim Amt fir Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz
(OA) verortet werden. Die Prifung der Antrédge und die Auszahlung der Férderung kann bei
max. 10 Forderungen im OA geleistet werden. Sofern dem Beispiel anderer Kommunen folgend
die Forderung verstetigt werden sollte, kann der mit dem Vollzug der Forderrichtlinie verbunde-
ne Aufwand hingegen nicht auf Dauer ohne einen personellen Ausgleich durch das OA getra-
gen werden.

Von Seiten der infra firth gmbh wurde der Themenbereich Ladeinfrastruktur fir E-Taxen ange-
gangen. Hierzu hat sich die infra wie folgt gedulert:

Gemeinsame Gesprache zwischen der Taxizentrale Firth und der infra haben ergeben, dass
an den zwei Taxi-Standorten Schwabacher Str. 170 und Bahnhofplatz Bedarf fiir eine Lade-
mdglichkeit gesehen wird. In raumlicher Nahe zum Bahnhofplatz (Schwabacher StraRe 51 —
gegenluber Comddie) wurde Anfang September eine offentliche Schnellladestation eréffnet.

In unmittelbarer Nahe zum Taxistand in der Schwabacher Stral3e 170 soll eine weitere 6ffentli-
che Schnellladestation entstehen. Hierfur pruft die infra zur Zeit mogliche Standorte.

Daruber hinaus wird sich die infra beim weiteren Zubau von 6ffentlichen Ladestationen an den
Neuzulassungen von rein batteriebetriebenen E-Taxis orientieren und in Kontakt mit der Taxi-
zentrale bleiben.

Die Thematik einer moglichen Doppelférderung (Vereinbarkeit der Further E-Taxi-Forderung mit
dem Umweltbonus) befindet sich momentan noch in der Klarung mit dem Bundesministerium fur
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) sowie dem Bundesamt fur Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA).

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

’—‘nein ’x—‘ja Gesamtkosten 30.000 € mnein ’—'ja €

Veranschlagung im Haushalt
[ Inein [x]ja Hst 1140.6588.9010  Budget-Nr. im [ [vwhh [ ]vmhh
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wenn nein, Deckungsvorschlag:

Auswirkungen auf die 6kologische Zukunftsfdhigkeit:

Bestehen Auswirkungen auf die 6kologische Zukunftsfahigkeit?

x_|Ja, siehe Anlage

| [Nein

Beteiligungen

des Referenten

Verbraucherschutz
Perkins, Diana

(0911) 974 - 1498

Auftrag: Kam beteiligt an Amt fur Umwelt, Ord- 21.09.2022
nung und Verbraucher-
schutz
von

Ergebnis: | Kenntnis genommen Rohrs, Bernhard, Dr. 22.09.2022

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Amt fur Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz

Firth, 15.09.2022

gez. Kreitinger

Unterschrift der Referentin bzw. Amt fur Umwelt, Ordnung und Telefon:
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Umweltausschuss am 30.09.2022
Protokollnotiz:

Beschluss:

Der Umweltausschuss empfiehlt / der Stadtrat beschliel3t vorbehaltlich der noch zu klarenden
Thematik der Doppelférderung (Vereinbarkeit der Flrther E-Taxi-Férderung mit dem Umweltbo-
nus auf Bundesebene) die Anschaffung von E-Taxen durch Taxiunternehmen in der Stadt Firth
gemal der beigefiigten Forderrichtlinie zu fordern.

Die Forderung soll folgenden Umfang haben: Férderung von 10 Fahrzeugen mit jeweils 3.000
Euro.

Beschluss: mit Mehrheit beschlossen Ja: 13 Nein: 2 Anwesend: 15

Ergebnis aus der Sitzung: Stadtrat am 25.10.2022

Protokollnotiz:

Nach Beratung und Diskussion stellt der Vorsitzende die Variante B des Beschlussvorschlages
der Verwaltung zur Abstimmung. Hiermit besteht Einverstandnis.

Beschluss:

Der Stadtrat beschlief3t vorbehaltlich der noch zu klarenden Thematik der Doppelférderung
(Vereinbarkeit der Further E-Taxi-Forderung mit dem Umweltbonus auf Bundesebene) die An-
schaffung von E-Taxen durch Taxiunternehmen in der Stadt Firth gemaR der beigefiigten For-
derrichtlinie zu fordern.

Die Forderung soll folgenden Umfang haben:

Forderung von 10 Fahrzeugen mit jeweils 3000 Euro.

Beschluss: mit Mehrheit beschlossen Ja: 42 Nein: 3 Anwesend: 45 Pers. be-
teiligt: 0

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_AFNAME1
	SMC_BM_KW_AT
	SMC_BM_KW_PE
	SMC_BM_KW_DAT
	SMC_BM_AENAME
	SMC_BM_KW_2PE
	SMC_BM_KW_2DAT
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

